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Mitgliederversammlung 

 

Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

am Freitag, den 19. Juni 2015 um 19.00 Uhr 
in der ESV-Tanzsporthalle 

   

 Tagesordnung: 
   1. Begrüßung,  
        Feststellung der Stimmberechtigten 
   2. Bericht des Präsidiums 
   3. Bericht der Kassenprüfer 
   4. Aussprache über die Berichte 
   5. Beitragserhöhung 
   6. Wahl eines Wahlausschusses 
   7. Entlastung des Präsidiums 
   8. Neuwahl des Präsidiums 
   9. Neuwahl der Kassenprüfer 
 10. Neuwahl des Ehrenrates 
 11. Anträge und Wünsche 
  12. Mitglieder- und Sportlerehrung 
  

Stimmberechtigt sind Vereinsmitglieder gem. Satzung § 11 Abs. 7 und 9. Anträge zur 
Tagesordnung müssen gem. § 11 Abs.6 mindestens eine Woche vor der 
Mitgliederversammlung beim Präsidium schriftlich eingereicht werden. 
Das Präsidium 
 

Vorschlag des Präsidiums zur Beitragserhöhung ab 01.01.2016 
Die Mitgliedsbeiträge sind seit 2006, also seit fast 10 Jahren gleich geblieben. In 
dieser Zeit haben sich die Verbraucherpreise deutlich erhöht. Aus diesem Grund sieht 
sich das Präsidium veranlasst, der Mitgliederversammlung eine moderate Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge vorzuschlagen. 
Beitrag / Jahr                  aktuell              neu 
Kinder bis 14 Jahre                  48,00€                 54,00€ 
Jugendliche 14 bis 18 Jahre                  62,00€                 69,00€ 
Erwachsene                   95,00€              110,00€ 
AEZ+1 Kind bis 14 Jahre (neu bis 18 Jahre)               111,00€              135,00€ 
AEZ+1Kind 14 bis 18 Jahre (entfällt )               125,00€                   0,00€ 
AEZ+2 Kinder bis 18 Jahre                155,00€              165,00€ 
Familie+1 Kind bis 18 Jahre                195,00€              220,00€ 
Familie+2 und mehr Kinder bis 18 Jahre               205,00€              240,00€ 
Schüler, Azubi, Studenten, Rentner, Schwerb. ab 50%     63,00€                69,00€ 
 
 
 



Präsidium 

 

Präsident:  Dr. Karl Kunz 
Vizepräsident:  Anita Rott  
   Herbert Kuhn 
   Claus Redlich 
   Sebastian Zimmermann 
Schatzmeister:   Andreas Meier 
Abteilungssprecher:  Erich Katschke 
 
ESV Ingolstadt-Ringsee e.V. www.esv-in.de 
Geschäftsstelle:   Geisenfelder Str. 1 
Armin Schlosser (Leitung) 85053 Ingolstadt 
Telefon:   0841-65313 
Telefax:   0841-9611037 
Email:   esv@bingo-ev.de 
Öffnungszeiten:  Mo, Mi, Do, Fr:  
   09.00-13.00  
   Di: 17.00-19.00 

Impressum: 
Herausgeber: ESV Ingolstadt Ringsee e.V. 
Gestaltung: Angelika Gützlaff 
Auflage: 500 Exemplare / Postversand 
Download unter www.esv-in.de 
Erscheinungsweise: zweimal jährlich 



Abteilungen 
 

Aikido  Andreas Mayer  
  aikido.esv-in@gmx.de 
Angeln  Hedi Weichenrieder-Ott / Tel.: 0841-9518184 
  Unterfeldstr. 6 / 85051 IN / hedis-home@arcor.de 
Badminton  Armin Schlosser / Mobil: 0172-8283491 
  Blücherstr. 6 / 85051 IN / armin.schlosser@t-online.de 
Basketball  Christoph Lindhorst / Tel.: 0841-6578386 
  Mobil: 0151-57121914 / lindhorstchr@gmx.de 
Faustball  Dieter Breyl / Tel.: 0841-1426695 
  Mulzerstr. 17 / 85051 IN  
Floorball  Roland Albrecht / Mobil: 0160-96465458 
  roland.albrecht@unihockey-bayern.de 
Handball Gemeinschaft Lutz Diederichs und Kurt Rothemund  
  lutz.diederichs@t-online.de oder  
  rothemunds@t-online.de 
Judo  Paul Sommer 
  paulsommer3@googlemail.com 
Okinawa Goju Ryu Karate Michael Hasselbach   
  Tel.: 0841-9934843 
Kegeln Bavaria  Hans Zehetbauer / Tel.: 0841-61990 
  zedi.9598@web.de 
Kegeln ESV  Andreas Meier / Tel.: 08450-924316 
  Mobil: 0162-6707765 / meier.andreas@web.de  
Laufsport-Triathlon Marcus Manke   
  info@esv-ingolstadt-triathlon.de 
Radsport  Alfred Hoffmann / Tel.: 0841-67334 
  Daucherstr. 78 / 85053 IN 
Segeln  Ursula Rasche / Tel.: 08458-5273 
  Mobil: 0171-4266896 / ursula.rasche@web.de 
Ski & Bergsport Claus Redlich / Tel.: 08450-1844 
  Siedlungsstr. 19 / 85051 IN / esv_ski@web.de 
Stockschützen  Erich Katschke / Tel: 0176-67394386 
  Mercystraße 41, 85051 IN / erich.katschke@t-online.de  
Tanzsport  Horst Retzer Mobil: 0173-3673091 
  abteilungsleiter@esv-tanzen.de 
Tennis  Jürgen Wohlrab / Tel.: 08458-2039 
  Marsstr. 26 / 85080 Gaimersheim 
Turnen  Angelika Gützlaff / Mobil: 0176-21035574 
  angelika-guetzlaff@hotmail.de 
Volleyball  Anita Rott / Tel.: 0841-68939 
  arott90555@aol.com 



Faustball 
 

Am 13.12.2014 veranstaltete der TSV Dorfen sein traditionales  Weihnachtsturnier. 
Die Faustballabteilung nahm wie in 2013 mit 2 Mannschaften teil.  
 
Von den 8 Mannschaften die gemeldet waren belegte die 1. Mannschaft des ESV  den  
fünften Platz und die 2. Mannschaft (Ersatzgeschwächt) den achten Platz. 
Es war ein schönes Erlebnis sich mit anderen Mannschaften zu messen, aber auch ein 
Herausforderung. Denn die Umstellung von der kleinen ESV-Halle auf eine große ist 
eine enorme spielerische Umstellung. 
 
Nach der Siegerehrung im Vereinsheim des TSV Dorfen  und einer guten Brotzeit 
fuhren wir mit einem guten Gefühl (dass der Faustballsport noch weiter lebt) nach 
Hause. 

Öffnungszeiten: Mo-Sa: 17.00-23.00 / So: 12.00-15.00 und 17.00-23.00 Uhr 
Martin-Hemm-Str. 1 in 85053 Ingolstadt   www.pizzeriaromi.de 



Floorball 
 

Die „jungen Wilden“ bei der Nacht des Sports 
Unsere U15 wurde nach 2013 (damals als U13) erneut als beste Jugendmannschaft 
der Region für die IZ Sportlerwahl "Nacht des Sports" nominiert. Vor zwei Jahren 
konnten die Truppe von Mathias Braun als beste Jugendmannschaft bei der 
alljährlichen Umfrage gewinnen. Und auch 2015 konnte der amtierende deutsche 
Meister der Altersklasse U15 erneut bei der IZ -Wahl wieder vorne mitmischen und 
den 3. Platz verbuchen. 
 
U9 Bayerischer Meister  
Auch die nächste Generation an jungen erfolgreichen Ingolstädter Floorballspielern 
steht schon bereit. Unter bester Anleitung der Trainer Petr Izakovic und Kevin Kleber 
konnte die  U9-Jugend des ESV Ingolstadt um Kapitänin Amelie Knaul mit 
begeisterndem Floorball alle ihre Spiele gewinnen und damit verdient die bayerische 
Meisterschaft feiern. 
  
U17 als Bayerischer Meister vorzeitig für Deutsche Meisterschaft qualifiziert 
Aktuell führt die von Holger Kleinbauer trainierte Mannschaft die U17-Bayernliga 
ohne Punktverlust souverän an und steht vor dem abschließenden Spieltag bereits 
als neuer Bayerischer Meister fest, womit auch das Ticket für die U17-DM im 
hessischen Ebergöns im Juni bereits gelöst ist. 
 
Herren stehen an der Tabellenspitze der Regionalliga Süd 
Vor dem abschließenden Spielen in der Regionalliga-Süd steht das Herren-Team um 
Spielertrainer Patrick Niefnecker überraschend an der Tabellenspitze. Obwohl man 
die Saison nach dem Rückzug aus der 2. Bundesliga zur Konsolidierung nutzte, wird 
man die laufende Saison bereits wieder mit einer Top-Platzierung abschließen.   
 
Damen suchen Mitspielerinnen 
Während wir uns bei den Herren und den Jugendmannschaften über mangelnden 
Zulauf nicht beklagen dürfen, wünschen sich unsere Damen weitere Mitspielerinnen, 
die mit Ihnen die Begeisterung für das Floorball teilen möchten. Dabei sind sowohl 
Anfängerinnen als auch Expertinnen herzlich willkommen.  
 



Floorball 

 U15 bei der „Nacht des Sports“ 

 U9 Bayerischer Meister 2014/2015 



Handball Gemeinschaft 

 

INTERSPORT Handballschule bei der HG Ingolstadt ein voller Erfolg 
In der zweiten Woche der Osterferien wurde die Paul-Wegmann-Halle zu den 
Gesängen von „Hey, was geht ab?“ zum Beben gebracht. Denn 53 handballbegeisterte 
Kids aus der näheren und auch weiteren Umgebung nahmen an der viertägigen 
Handballschule teil. Möglich gemacht hatte dieses Handballevent die HG Ingolstadt in 
Zusammenarbeit mit CommEvent aus Kiel. 
Nach dem Trainingskonzept von Mannhard Bech (einem der besten Jugendausbilder 
Deutschlands) und dem DHB-Trainer Klaus-Dieter Petersen wurden die Kinder von 
der Campleiterin Sophie Fasold in Zusammenarbeit mit unseren Jungtrainern 
individuell gefördert. Es wurden vor allem technische und koordinative Fähigkeiten 
vermittelt und in altersgerechten Wettkämpfen und Trainingseinheiten geschult.  
Mit Sophie als Campleiterin hatte die HG einen wahren Glücksgriff gemacht. Die 21-
jährige USA Nationaltorhüterin, die im Norden Deutschlands beim Drittligisten TSV 
Owschlag spielt, sorgte an allen Tagen für ein interessantes und vor allem 
abwechslungsreiches Training. Ausgezeichnet unterstütz wurde sie dabei von den 
Jungtrainern der HG die mit vollem Engagement bei der ganzen Sache mitzogen. 
Dank der großen Anzahl  an 
Trainern konnte so auch  
wirklich eine individuelle  
Förderung der einzelnen  
Kinder garantiert werden.  
Und dank der zahlreichen  
Vor- und Nachbesprechun- 
gen des Trainings konnte  
auch der Trainernachwuchs 
einiges dazu lernen. Danke  
allen Mädls und Jungs die sich für dieses Handballcamp als Trainer zur Verfügung 
gestellt haben. Neben vielen lustigen Übungen, täglichen Abschlusspielen mit lautem 
Anfeuern und einem gemeinsamen Abschlusstanz gab es am letzten Camptag auch 
eine Mini-WM mit richtigem Einlaufen und sogar Nationalhymnen. 
 



Handball Gemeinschaft 

 

… 



Handball Gemeinschaft 

 

Natürlich macht so ein Event und hartes Training auch hungrig. Dank 
Schinkennudeln, Leberkäs und Kartoffelbrei zum Vorzugspreis von der Metzgerei 
Joseph Huber und zahlreicher Kuchen-, Salat- und Fingerfoodspenden durch die 
Eltern konnte dieser aber mehr als gestillt werden. An dieser Stelle auch einen 
großen Dank an Blumen Zitzelsberger und den Hofladen Kettner für die großzügigen 
Obst- und Gemüsespenden. Ebenso gilt der Dank allen uns unterstützenden Eltern 
ohne die dieses Event nicht hätte stattfinden können. Danke auch an die 
Stockschützen von  
denen wir uns die  
Biertischgarnituren  
für die Handball- 
Kids ausleihen  
durften. 
 
 

Da das gesamte Camp ein voller Erfolg war und alles nach einer Wiederholung rief, 
steigen wir voraussichtlich schon bald in die Planungen für nächstes Jahr ein. Wir 
hoffen wir werden dabei wieder von allen so wie bei unserem ersten Camp 
unterstützt. 
DANKE, dass ihr alle mitgeholfen habt dieses fantastische Handballevent für 
die Kids zu ermöglichen!!! 
Unserer ganz besonderer Dank gilt der überragenden Campleiterin Sophie 
Fasold und dem gesamten Trainerteam bestehend aus Michael Rothemund, 
Timo Ball, Stefan Skorka, Chrissi Hackl, Rosalie Kürzinger, Anna Weinretter, 
Kerstin Maisch, Talita Martinez-Fromm, Sarah Oppenländer und Franziska 
Mörtl 
Susanne + Kurt Rothemund 
Jugendleiter der HG Ingolstadt und Organisatoren des Handballcamps 
 



Judo 
 

Dieses Jahr stehen unseren Kämpfern und der Judoabteilung viele Veränderungen 
und somit auch neue Aufgaben bevor. 
Bereits Ende des letzten Jahres wurde eine neue Anfängergruppe gestartet. An die 20 
Neuankömmlinge trainieren nun mit Sebastian immer donnerstags und freitags mit 
viel Elan und Begeisterung für ihre im Mai anstehende Gürtelprüfung. Der Vorstand 
der Judoabteilung wünscht ihnen dafür viel Glück! 
Unser im vergangenen Jahr sehr erfolgreiches U15- Team wurde personell stark 
verändert. Es  rückten vier gute Kämpfer in die nächsthöhere Altersgruppe vor, zwei 
jüngere kamen nach. Und trotzdem erkämpfte sich das neue Team bei der 
Oberbayerischen Vereinsmeisterschaft in Teisendorf  den dritten Platz und 
qualifizierte sich somit für die Südbayerische Vereinsmeisterschaft in München. 
Leider konnten sie bei diesem wichtigen Turnier nicht antreten, da viele Judoka 
krankheitsbedingt ausfielen. Somit ist die Saison für das U15- Team beendet und die 
Judoka können sich nun auf die Einzelturniere vorbereiten. Viele dieser Turniere 
haben bereits stattgefunden und es wurden zahlreiche Podestplätze gesichert. 
 



Judo 
 

Im Gegensatz zu der U15-Altersklasse sind bei den U21-Kämpfern die 
Einzelmeisterschaften bereits beendet. Phillip Fixmer trat in der Gewichtsklasse bis 
73 kg, Matthias Werner bis 90 kg und Christopher Sommer bis 100 kg an. So 
erkämpfte sich Phillip den 3, Matthias und Christopher jeweils den 2 Platz bei der 
Südbayerischen EM. Bei der Bayerischen EM gewann Phillip und Christopher den 
dritten Platz und Matthias den zweiten. Auf der Süddeutschen EM erreichten unsere 
Kämpfer jeweils den fünften Platz. An diese starken Leistungen knüpften die jungen 
Judoka auch im Ligateam an. Im März hieß es für unsere „Coyoten“ in der ersten 
Begegnung in der Landesliga Süd gegen den Favoriten aus Passau anzutreten. Nach 
20 sehr spannenden Kämpfen gingen die beiden Teams mit einem 10:10 von der 
Matte. So setzten unsere Liganeulinge ein deutliches Zeichen. Am zweiten Kampftag 
rückten unsere „Coyoten“ sogar auf den hervorragenden 3. Platz der 
Landesligatabelle vor. Sie siegten Zuhause vor ca. 50 Zuschauern verdient gegen das 
Team des PSV München mit dem Ergebnis 13:7. So blicken wir hoffnungsvoll und 
gespannt auf die zukünftigen Begegnungen unserer Judoka und sind stolz auf die 
hervorragende Arbeit der Trainer und die Unterstützung der Eltern und Helfer.   
 



Kegeln Bavaria 
 

Saison 2014/2015 
  
Die erste Saison mit neuem Punktesystem bei den Sportkeglern ist beendet. Die 
einzelnen Spiele waren spannend wie nie und konnten gerade zum Saisonabschluss 
für alle Mannschaften noch positiv gestaltet werden. 
Die 1. Männermannschaft konnte sich am Ende mit 18:18 Punkten und 53 
Mannschaftspunkten auf Platz 5 in der Kreisklasse platzieren. Dabei gelangen ebenso 
viele Punkte auswärts wie zuhause. 
Die 2. Männermannschaft erreichte nach anfänglichen Schwierigkeiten Rang 6 mit 
17:19 Punkten und 46 Mannschaftspunkten in der Kreisklasse II. Hier war es 
insbesondere die Heimstärke mit starken 12 Punkten, die den Klassenerhalt sichern 
half. 
Die neuformierte 3. Männermannschaft gelang jedoch das beste Ergebnis bei den 
Männern mit einem 2. Platz in der Kreisklasse C 1 mit 21:11 Punkten und 55 
Mannschaftspunkten. Da der Meister in dieser Klasse nicht aufsteigen kann, nimmt 
das Team dessen Platz ein und steigt in die Kreisklasse B 2 auf! Ein Supererfolg schon 
im ersten Jahr des Wiederbeginns! 
Auch bei den Frauen gelang es am Ende noch einen guten Platz im Mittelfeld der 
Kreisklasse zu erreichen. Mit Rang 5 und 13:15 Punkten sowie 42 
Mannschaftspunkten waren alle Spielerinnen zufrieden, da immerhin acht von neun 
Spielerinnen innerhalb der Runde zum Zuge kamen. Eine etwas größere Liga wäre 
für die Frauen sinnvoll, damit alle noch etwas mehr an Spielpraxis gewinnen können. 
Nach einer Saison mit dem neuen System können wir sehr positiv zurückblicken. 
Spannende Spiele bis zum letzten Wurf, verloren geglaubte Spiele noch gewonnen 
und das ein oder andere erkämpfte Unentschieden waren Lohn für alle Spielerinnen 
und Spieler und Ansporn es in der kommenden Saison 2015/16 noch besser zu 
machen! 
Mit dem Ende der Meisterschaftsrunde stehen auch die Gewinner der 
Klubmeisterschaft 2015 fest. 
 
Bei den Männern sind dies 
Platz    Stephan Frank                  523,9 Holz 
Platz    Manfred Amon                 520,4 Holz 
Platz    Josef Bauer                   511,4 Holz 
Bei den Frauen sind dies 
Platz    Simone Zehetbauer        526,8 Holz 
Platz    Birgit Schmidtner            523,2 Holz 
Platz    Monika Wittmann           473,3 Holz 
  
 



Kegeln Bavaria 
 

Gesellschaftlich nachzutragen wäre noch unsere Weihnachtsfeier auf der Kegelbahn, 
die sehr großen Zuspruch fand, genauso wie unser Gründungsfest am Unsinnigen 
Donnerstag und unsere geführte Winterwanderung durch die Stadt mit ihren 
Geheimnissen auf Speichern Ingolstädter Wahrzeichen. 
Maiwanderung und Sommernachtsfest am 04.07.2015 im Segelheim stehen bereits 
vor der Tür. Das werden bestimmt wieder Highlights in diesem Jahr. 
Sportlich stehen noch die Spiele um den Klubpokal an, die sich bereits in der 3. Runde 
befinden. Allen Teilnehmern viel Spaß und eine Menge Holz! 
Für die Frauen geht es am 17.05.2015 traditionell wieder nach Augsburg zum 
Bezirksfinale des Kreisklassenpokals. Mal sehen, was hier gelingt. 2013 konnten wir 
das Bezirksfinale gewinnen und wurden anschließend Bayerischer Meister. Vor 
einem Jahr mussten wir uns mit Rang 2 begnügen, was für die Bayerischen nicht 
reichte. Also fleißig trainieren, vielleicht gelingt uns der Cup noch einmal wie in 
2013! 
Gut Holz! 
Gitte und Hans 
 



Kegeln ESV  
 

Saisonabschluss 2014/15 
Diese Punktspielrunde ist wohl die Schwärzeste in der Geschichte der ESV-
Kegelabteilung. Das neue Spielsystem 120 Schub (4X15 Volle und Abräumen) mit 
gegenseitiger Punktwertung am Anfang der Saison mit Skepsis betrachtet aber am 
Ende der Runde als gar nicht so schlecht befunden, war sicherlich nicht der Grund 
dafür das drei Mannschaften den letzten Platz belegten und absteigen müssen. 
Vielmehr konnten wir die vielen Abgänge, sei es wegen Kündigung, Verletzung, 
Vereinswechsel oder notorischer Unlust, nicht kompensieren. Trotz alle dem wurde 
auch guter Kegelsport geboten, aber wie so oft wenn man unten steht fehlt eben dann 
auch das nötige Glück. Einzig überzeugen konnte unsere II. Damenmannschaft mit 
einem 2. Platz in ihrer Klasse, Gratulation dazu! 
Die Saison im Überblick 
I. Damen - Bezirksliga Nord Frauen - 10. Platz -  8:28 Pkt. (Absteiger) 
Schnittbeste Elli Schaffer mit 501,7 Holz 
II. Damen - Kreisklasse 1 - 2. Platz - 15:9 Pkt. 
Schnittbeste Monika Giebl mit 484,9 Holz 
I. Herren - Kreisklasse Nord - 8. Platz – 14:22 Pkt. 
Schnittbester Mario Rödiger mit 541,4 Holz 
II. Herren - Kreisklasse - 10. Platz – 3:33 Pkt. (Absteiger) 
Schnittbester Max Sangl mit 505,7 Holz 
III. Herren - Kreisklasse A2 – 10. Platz - 6:30 Pkt. (Absteiger) 
Schnittbester Herbert Kirstein mit 483,1 Holz 
Clubmeister/in mit dem besten Heimschnitt wurde bei den Damen Angela Koller 
mit 501,0 H. und bei den Herren Mario Rödiger mit 541,4 H.  
Tandemturnier 2015 
Fand wie jedes Jahr am  
Karfreitag statt 
1. Platz Marion Oettl  
              Stefan Wimmer 
2. Platz Monika Giebl  
              Werner Müller 
3. Platz Hansi Nilius 
              Klaus Rautenberg 
4. Platz Koller Angela 
              Koller Rudi         
Zu guter Letzt bleibt mir  
nur zu sagen: Auf geht’s   
Kegler  lasst die Köpfe  
nicht hängen und nächstes Jahr greifen wir wieder an! Nicht vergessen unsere 
Trainingstage Mo. und Fr. ab 18 Uhr auf der Kegelbahn. Gut Holz  Euer Stoa! 

Rudi Koller, Angela Koller, Stefan Wimmer, Marin Oettl, Werner 
Müller, Monika Giebl, Klaus Rautenberg, Hansi Nilius 



Triathlon 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilnehmer des Trainingslagers in Porec/Istrien 
 

Da die Grundlage für eine erfolgreiche Wettkampfsaison bekanntlich in der Zeit 
davor gelegt wird, waren wir bereits in den ersten Monaten des Jahres recht aktiv. 
Um bessere Bedingungen für das Rad- und Schwimm-Training im Freien zu haben, 
zog es besonders unsere Triathleten dabei in den Süden. Entweder einzeln nach 
Mallorca oder auf die Kanaren, oder in der Gruppe im Rahmen unseres 
Trainingslagers in der Karwoche auf die kroatische Halbinsel Istrien. Bei optimalen 
Wetterbedingungen vor Ort war die Stimmung der elf Teilnehmer dementsprechend 
gut. Letztere schlossen sich den von Guides des dortigen Veranstalters Istriabike 
geführten Radtouren an oder waren in eigenen Rad-Gruppen unserer Abteilung mit 
ihren Rennrädern oder geliehenen Mountainbikes unterwegs. Außerdem fanden 
Schwimm- und Athletik-Trainingseinheiten mit unseren erfahrenen Übungsleitern 
Wolfgang und Sabine statt. Läufe an der schönen Mittelmeerküste rundeten das 
abwechslungsreiche Programm ab. Erste Früchte trug das Vorbereitungs-Training 
bereits beim Frühjahrswaldlauf in Neuburg am 4. April, der den Auftakt zum 
Ingolstädter Laufcup bildete: Dort errang unser Abteilungsmitglied Oliver Dolny den 
Gesamtsieg beim traditionell stark besetzten Hauptlauf über 7,8 Kilometer. In der vor 
uns liegenden Triathlon-Saison 2015 startet unser Damen-Team in der Bayernliga 
und unser Herren-Team in der Landesliga. 
 



Segeln 
 

Die Winterwanderung Ende Februar war auch in diesem Jahr wieder der Auftakt der 
Saison. Acht Unverzagte wagten sich bei Nieselregen auf die Strecke, die in diesem 
Jahr vom Segelheim Richtung Ingolstadt führte, am Hochwasserdeich und dann am 
Donauufer entlang. Am Ziel –Gasthof Daniel- warteten schon die ersten, für die das 
Wandern wohl nur ein notwendiges Übel war. Eh man sich versah hatte sich die Zahl 
der Teilnehmer jedenfalls verdoppelt. 
Deutlich besser war dann das Wetter beim Stege setzen und dem jedes Jahr fälligen 
Hausputz. Die Brotzeit und später dann der Kaffee konnten jedenfalls im Freien 
eingenommen werden. 
Zum Ansegeln Anfang April zeigten sich dann sowohl das Wetter als auch der Wind 
trotz morgendlicher „Startschwierigkeiten“ von ihrer besten Seite. Beim 
Weißwurstfrühstück, das von Adi und Gisela anlässlich ihres 150sten Geburtstags in 
diesem Jahr gesponsert wurde, konnte man bereits auf der Terrasse 
zusammensitzen. Auch in diesem Jahr wurden dabei die zahlreichen Gäste vom 
Ettinger Hans mit seiner Ziach aufs Beste unterhalten. Pünktlich zum Regattastart 
frischte der Wind dann noch auf, so dass Oberbürgermeister Dr. Lösel bei optimalen 
Windverhältnissen den Startschuss für die erste Wettfahrt der Saison geben konnte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lothar Dralle, der erste Regattasieger 2015, konnte zum Schluss aus seinen Händen 
den Siegersekt entgegen nehmen.  
  



Segeln 
 

Und die erste Kenterung der Saison konnten 
wir zum Schluss auch verzeichnen. Dabei 
gelang Jürgen das Kunststück, das Experiment 
ohne ein einziges nasses Kleidungsstück zu 
beenden –war bei den Wassertemperaturen 
auch besser so.  
Die Höhepunkte der diesjährigen Saison auf der 
Donaustufe werden am ersten Maiwochenende  

die überregional besetzte Schanzer G’frier, am 09. Mai der Preis der Sparkasse und am 
20. und 21. Juni die Stadtmeisterschaft sein. Die diesjährige Stadtmeisterschaft wird von 
unserer Abteilung ausgerichtet und unsere Segler haben dann einiges zu verteidigen: 
Lothar Dralle den Pokal des Stadtmeisters und unsere Abteilung den Mannschaftspokal. 
  
Weitere Veranstaltungen sind: 
14. Mai          Vatertags Regatta  17. Oktober   Boote und Stege Einlagern 
25. Juli           Sommerfest der Abteilung 14. November Meisterfeier 
10. Oktober  Absegeln (STCI)  13. Dezember Weihnachtsfeier 



Ski und Bergsport 
 

Bericht des Abteilungsleiters 
Liebe Schifahrerinnen und Schifahrer,  
die Schisaison heuer hat für mich bereits kurz vor Weihnachten geendet. Die Knochen 
und Bänder haben dem immensen Druck in der Vorbereitung im Dezember leider 
nicht Stand gehalten. So war ich gezwungen die Geschehnisse in der wichtigen Zeit 
von Januar bis April aus der Ferne zu beobachten - eine ganz neue Perspektive. Und, 
wie bei jedem anderen Erkrankten auch, auf die Hilfe und Unterstützung der 
Kolleginnen und Kollegen zu 100% angewiesen.  Meinen besonderen Dank deshalb 
noch einmal an meine Kolleg(inn)en der Abteilungsleitung und Euch, die Ihr bei 
vielen Events tatkräftig Unterstützt habt – DANKE! 
Claus Redlich 
  
Vereinsmeisteschaft 2015 - Bericht eines Augenzeugen 
Unken(Heutal): Bernd Neumann hat keinerlei Erwartungen enttäuscht. Weder in 
sportlicher Hinsicht, denn wieder einmal hat er sich den Vereinsmeisterwanderpokal 
durch den Sieg der Trophäe, ins eigene Reisegepäck verfrachtet. Aber auch zu seinem 
Versprechen im letzten Jahr, heuer in Tracht zu starten, ist er gestanden. So staunte 
der Rest des heuer mit nur 30 gemeldeten Startern so dünn wie nie zuvor besetzten 
Starterfeldes nicht schlecht, als die Startvorbereitungen des mehrmaligen Meisters 
diesmal – trotz Schneetreiben – etwas anders als sonst ausfielen: Skistiefel aus, 
Lederhose an, Skistiefel wieder an, Karohemd übergeschmissen und statt der 
Startnummer mit einem bayerischen Gilet fixiert. Möglicherweise macht diese 
Rennbekleidung Schule, immerhin hat sie ja auch zum Erfolg geführt: Mit einer 
Gesamtzeit von 1,45:06 aus zwei Läufen setzte sich Neumann nicht nur in seiner 
Altersklasse (AK II) vor Thomas Koch (1,48:01) durch, sondern behielt auch in der 
Gesamtwertung die Nase vorn.  
Auf dem dritten Platz – und das ist mindestens so bemerkenswert wie die Zeit von 
Neumann - landete sein erst 13 Jahre alter Neffe Tobias Vögele mit einer Gesamtzeit 
von 1,55:32, der damit auch in allen Schüler- und Jugendklassen eine deutliche Marke 
setzte: Hier war nur die bessere seiner zwei Laufzeiten relevant, 57,04.  Am Nächsten 
dran war da noch bei den Schülern Benjamin Hübner mit 1,00:99 und bei den 
Jugendlichen etwas schneller Julius Seidl mit 1,00:64.  
Die Lederhosen-Show hätte nur noch Marina Kracklauer, die Titelverteidigerin bei 
den Damen, toppen können. Beide 2014er-Vereinsmeister hatten nämlich im Vorjahr 
angekündigt, heuer in Tracht zu starten. Leider war Kracklauer gesundheitlich nicht 
in der Lage, den Titel gegen ihre Dauerrivalin Gabi Pawlitschek  im somit 
obligatorischen Dirndl zu verteidigen. So konnte sich auch Gabi Pawlitschek in einer 
Gesamtzeit von 2,00:83 – einer Zeit in der sie übrigens selbst bei den Herren noch 
fünfte geworden wäre – sehr deutlich den Titel und ebenfalls den Wanderpokal 
sichern. Vizevereinsmeisterin ist Sabine Biechele vor Margot Zimmer.  



Ski und Bergsport 
 

Schnellste Schülerin im auf 1250 Metern Länge mit 32 Toren von Thomas Koch 
gesteckten Lauf war  Carolin Watzka mit der Einzellaufzeit von 1,16:76 im ersten 
Durchgang.  
Für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Zuschauer haben auch diesmal wieder die 
Familien Seidl und Zimmer in die Tasche gegriffen und gespendet.  
Danke, guad war´s! 
Stadtmeisterschaft  in St. Johann 
17 am Start,     17 Stockerlplätze  
Stadtmeister:     Schüler männlich:  
    Vögele Tobias  
Stadtmeisterin: Kracklauer Marina  
Stadtmeister:     Schmid Franz  
Klassensieger: Watzka Carolin, Pawlitschek  
Paul, Vögele Tobias, Hübner Benjamin, Pawlitschek  
Gabi, Schmid Franz, Pawlitschek Florian, Kracklauer  
Marina, Ledl Jürgen  
Platz 2 (Kl.) : Koch Isabel, Biechele Sabine,  
Watzka Johannes, Koch Thomas  
Platz 3 (Kl.) : Meier Maximilian, Wagner Vivi,  
Kracklauer Mane, Neumann Bernd  
Mannschaftswertung: Schüler/Jugend: Sieger ESV  
                  Erwachsene: 2. Platz ESV  
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Deutsche Seniorenmeisterschaft in Hochfügen (1 Starter) 
Platz: 7  Super G Klasse Herren A3 Koch Thomas 
Platz: 4    RS Klasse Herren A3 Koch Thomas 
Regionsmeisterschaft in St. Johann (12 Starter)  
Klassensieger               Pawlitschek Gabi  
Platz 2 ihrer Klasse:   Vögele Tobias, Biechele Sabine, Kracklauer Mane, Koch Thomas  
Platz 3 ihrer Klasse:   Pawlitschek Paul, Pawlitschek , Florian, Watzka Carolin, Hübner  
            Benjamin, Kracklauer Marina  
Bayern offener Super – G in Hochfügen (2 Starter) 
Gesamtsieger Herren und Klassensieger:  Koch Thomas  
Platz 4 seiner Klasse:   Artner Diminik  
Seilrennen in Hochfügen (5 Starter) 
Platz 15 (Klasse bis 24 Jahre ges)     Koch Isabel mit einer gemischten Seilschaft  
Platz 12 (Rennklasse)         ESV 1 mit Kracklauer Marina, Artner Dominik, 
          Koch Thomas, die zweit beste deutsche Seilschaft  
Platz 14 (Klasse, „Flotter Dreier“)     Kracklauer Mane mit einer gemischten Seilschaft 
 

Aktuell, alles was wichtig ist:  www. esv.-in.de/ski/veranstaltungen.html 
„Schi Heil“ und schönen Sommer  
Euer Team der ESV Ski & Berg Sport Abteilung 



Tanzen 
 

Turniererfolge der Ingolstädter Tänzer 
  
Der Auftakt der Bayernpokal Turnierserie der Kinder, Junioren und Jugend fand 
Anfang März in Ingolstadt statt. Fast 300 Zuschauer feuerten die rund 50 
Turnierpaare an. Auch der ESV war mit 3 Paaren vertreten und konnte einige Erfolge 
verzeichnen. Unser neues Turnierpaar, Mihai und Andreea Iepure erreichten in 
ihrem ersten Turnier in den Startgruppen JUN I und JUN II D Latein jeweils mit 
großem Abstand den 1. Platz. Jakob Klein und Anna-Marie Schwarz ertanzten sich 
ihre erste Platzierung in der JUN II D Latein mit einem hervorragendem 4. Platz. Auch 
Marietta und Christian Hofbauer zeigten eine fantastische Leistung und holten sich 
in der Altersklasse KIN C Latein den 3. Platz. Zudem ertanzten sie sich in der jeweils 
höheren Klasse, der JUN I B Latein, eine Finalteilnahme. Marietta und Christian sind 
auch die derzeitigen bayerischen Vizemeister, der Kinder C-Latein. Diesen Titel 
ertanzten sie sich Anfang Februar in Königsbrunn. Auch in der Junioren I B-Latein 
wurden sie auf der bayerischen Meisterschaft mit Platz 5 belohnt. 

Mihai und Andreea 

Jakob und Anna-Marie Marietta und Christian 

http://esv-in.de/uploads/pics/bp.png
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Zugleich fand in Fürth die Landesmeisterschaft der Senioren III statt. Thomas und 
Susanne Egge wurden hier mit harmonisch ansprechendem Tanzen ins Finale 
berufen und durften sich am Ende des Tages über den Vizemeistertitel in der D-
Standard freuen. 
Ende  März fand dann beim TSC Unterschleißheim das Auftakt-Turnier der 
diesjährigen KaTTaM Serie statt. Auch heuer waren unsere Breitensportpaare wieder 
sehr erfolgreich und ertanzten sich eine gute Ausgangsposition für die kommenden 
Turniere: 
Ole Westphal und Sophie Schwarz landeten auf dem 1. Platz bei den Kids und 
erreichten sogar bei den Teens noch den sechsten Platz.  
Kai Schweiger und Celina Westphal holten in der Altersklasse der Teens den 2. 
Platz nach Ingolstadt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Twens Markus Müller und Barbara Nüßler belegten den 5. Platz in ihrer 
Altersgruppe und das Paar Stefan Murr und Lena Silbernagel  erreichte Platz 10.   
Am Ende des Tages gab es noch einen 2. Platz für Peter und Heike Schmucker in 
der Klasse More zu feiern. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Paare und viel Erfolg bei den weiteren 
Wettbewerben. 
Wir freuen uns schon auf das Finale am 21. Juni in Ingolstadt! 
 
 

von links nach rechts: Ole, Kai, Sophie, Celina 
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Die  Freiluftsaison 2015 
Das schöne Wetter im März hat Sayd Moubarek geholfen, die Plätze heuer besonders 
früh den freilufthungrigen Spielern zur Verfügung zu stellen. So konnten sich auch 
die Mannschaftsspieler früh auf die neue Punktspielrunde vorbereiten.  
Die diesjährige Punktrunde ist geprägt von der Zusammenlegung des Bezirkes 
Oberbayern mit dem Bezirk München. Im letzten Jahr erfolgte bereits der 
organisatorische Schritt und heuer nun die aufwändige Klasseneinteilung mit fast 
doppelt so vielen Mannschaften  wie bisher in Oberbayern. Bei unseren  Senioren 65, 
die als bester Zweitplatzierter in die Bezirksklasse 1 aufgestiegen sind hat das zur 
Konsequenz, dass sie mit Ausnahme des TC Pfaffenhofen nur mit Münchener 
Mannschaften  in einer Gruppe mit acht, teilweise sehr starken  Mannschaften 
zusammenspielen. Unsere letztjährigen Bambini spielen jetzt in der U 14 
Altersklasse. Sicher keine einfache Aufgabe. Sie haben aber den Winter über fleißig 
trainiert so dass sicher sehr achtbare Ergebnisse erreicht werden. Ein durch Umzug 
bedingter Abgang eines Spielers konnte durch die Bildung einer Spielgemeinschaft 
mit dem TSV Unsernherrn ausgeglichen werden. Etwas schwerer wird es die U18 
Mannschaft haben, die altersbedingt mehrere Abgänge hatte. Aber auch hier sind wir 
zuversichtlich, dass sie nach einem guten Wintertraining eine gute Saison spielen 
werden.   
Die Spiele beginnen am 02.Mai und dauern bis Mitte Juli. Die Jugendmannschaften 
spielen immer samstags, die Senioren mittwochs. Die genauen Spielpläne der 3 
Mannschaften sind am Schwarzen Brett auf der Anlage ausgehängt, über 
Unterstützung von außen freut sich jede der Mannschaften.  Schaut einfach mal 
vorbei.  
Für die Abteilung liegt der Schwerpunkt aber weiterhin im Breitensport mit der 
Konzentration auf die  Gewinnung neuer Tennisbegeisterter. Hierzu freuen wir uns 
nicht nur über Interessierte, die bisher noch gar keinen Schläger in  der Hand hatten, 
sondern auch auf die, die früher schon mal spielten und wieder anfangen möchten. 
Die beste Möglichkeit für beide Gruppen bietet der neue „Tennistreff“ jeden Montag 
ab 17 Uhr. Alle sind hier herzlich willkommen, die das Tennisspielen  mal probieren 
oder als Wiedereinsteiger mit anderen Anwesenden spielen möchten.  An diesem Tag 
sind natürlich auch Mitglieder willkommen, die einmal mit anderen Mitgliedern 
spielen wollen als in den über Jahre bereits bestehenden festen Paarungen. Neu- und 
Wiedereinsteiger erhalten für die ersten Versuche  Leihschläger und Bälle.  
Im Hinblick auf die derzeitige Altersstruktur der Mitglieder und der immer wieder 
beklagten Bewegungsarmut unserer Kinder im Zeitalter der Computer, Iphones, 
Playstations etc. wollen wir mit unseren Aktivitäten ein besonderes Augenmerk auf 
diese Zielgruppe richten. Neben der Teilnahme an der Aktion „Beweg dich“  mit den 
Schulen werden wir wiederholt „Schnuppermöglichkeiten“, auch in den Schulferien 
anbieten.   
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Mit Sayd Moubarek als ehemaligem ägyptischem  Daviscupspieler verfügt die 
Abteilung über einen äußerst kompetenten, beliebten Tennislehrer.  
Neben den jederzeit buchbaren Einzel- und Gruppenstunden wird Herr Moubarek 
auch in diesem Jahr in den Pfingst- und Sommerferien wieder Tenniscamps für 6-
10jährige Kinder an 4 Tagen für je 3 Stunden durchführen. Wir sind sicher, dass die 
Kinder sehr viel Spaß haben werden. Interessierte Eltern wenden sich bitte an Herrn 
Moubarek  unterTel: 0841/62626.  
  
Je ein Schleiferlturnier am Beginn und Ende der Saison, ein Familienturnier und  ein  
Doppelturnier runden die Aktivitäten im Freizeitsport ab.  
Schaut einfach mal vorbei, der Tennissport ist für alle Altersgruppen eine 
interessante, die  körperliche und geistige Gesundheit fördernde bzw. erhaltende 
Sportart und besonders für Familien geeignet. Wir freuen uns auf jeden der diese 
tolle Sportart betreiben möchte. 
 



Turnen 
 

Am 15.11.2014 machten sich 6 Trainerinnen der Turnabteilung für einen Tag auf 
nach Burghausen zum BTV-Kongress. Neue Trends und Altbewährtes wurden 
geschickt kombiniert und bildeten ein  
attraktives Angebot. Wir besuchten  
Fortbildungen zu den Themen: Grund- 
lagen im Geräteturnen, Bewegungslieder  
für Vorschulkinder, Kinderturnen spiele- 
risch gestalten, Aero-Step, Ausdauer und  
Koordination, Latin Moves, Aerobic, Pro- 
priozeptives Training im Gesundheitssport 
und vieles mehr.  Eröffnet wurde die Veranstaltung vom DTB-Präsidenten Rainer 
Brechtken mit einem sehr interessanten Vortrag zum Thema: Der Trainer als Garant 
eines qualifizierten Angebotes im Sportverein. Ihm war es wichtig herauszustellen, 
dass erfolgreiche Vereinsarbeit nur mit gut ausgebildeten und motivierten Trainern 
funktioniert, da sie die Ansprechpartner für kleine und große Sorgen sind und 
Teamgeist und Begeisterung schaffen. Wir hatten einen sehr anstrengenden aber 
auch sehr interessanten Tag in Burghausen. 
 Zu Weihnachten besuchte  
wieder der Nikolaus die 
Gruppen der Turn-
abteilung. Bei den kleinen 
gab es wie jedes Jahr 
große Augen, wenn der 
Nikolaus mit seinem 
Schlitten in die Halle 
kommt. Eine Frage, die 
die Kinder beschäftigte 
war, ob das wohl der 
„Richtige“ ist, weil er ja 
Turnschuhe an hat.  Wir 
konnten sie beruhigen 
und sagten ihnen, dass 
sich auch der Nikolaus an 
die Regeln hält und Hallenschuhe trägt. Die Erwachsenen Turner zweifelten weniger. 
Gaben wieder ihr obligatorisches Ständchen zum besten und freuten sich über die 
Schokolade, die er ihnen mitgebracht hatte.  Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 
herzlich beim Edeka Fanderl bedanken, der den Besuch des Nikolauses erst möglich 
macht.  
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Auch unser Fasching war 
wieder ein voller Erfolg. 
In diesem Jahr haben wir 
lieber keine Werbung 
gemacht und das war auch 
gut so. Unsere Abteilung 
kümmert sich mittlerweile 
um 250 Kinder und die 
machen die Hallen auch 
ohne Gäste von außen voll. 
Wie immer geht unser 
Dank an alle Eltern, für das 
leckere Essen und an 
unser Thekenteam dass 
wieder fleißig aus-
geschenkt und Kuchen 
verkauft hat. 
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Von Fasching bis Ostern sammelten wir dann fleißig Spenden bei den Eltern um 
wieder  T-Shirts für die Kinder zu bestellen. Von den ganz kleinen bis zu den großen 
Kids sind jetzt wieder alle standesgemäß in Vereinsfarben unterwegs. Wir möchten 
uns hier noch mal bei den Eltern bedanken, die so fleißig gespendet haben. Uns ist 
sogar noch etwas übrig geblieben, von dem wir wieder neues Material für die 
Turnstunden besorgen können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sport für Kids  Geräteturnen                       Eltern-Kind-Turnen 
 

Anzeigenkunde in der 
Vereinszeitung des ESV 
Wir möchten ihnen anbieten sich mit uns zusammen in einer immer 
bewegungsärmeren Zeit für die Förderung des Sports stark zu machen.  
 
Werden sie Anzeigenkunde in unserer Zeitung und profitieren sie von folgenden 
Vorteilen: 
- Anzeige in der Print und der Downloadausgabe 
- Verlinkung im Internet auf unserer Homepage: 
      www.esv-in.de  
      unter Vereinszeitung mit ihrem Firmeneigenen Logo 
 
Wenn wir ihr Interesse geweckt haben melden sie sich doch bei: 
Angelika Gützlaff ,Tel.: 0176-21035574 oder per Mail:  
angelika-guetzlaff@hotmail.de 
 



Volleyball 
 

Saison-Rückblick der Volleyballer 
Am 25. Oktober begann für die 1. Damen-Mannschaft die neue Saison in der 
Bezirksklasse Oberbayern. Da den Spielerinnen nur das zweite Team des MTV 1881 
Ingolstadt bekannt war, bot die Spielserie schon von vornherein viel Spannung. 
Diesen Eindruck sollten die folgenden Spieltage bestätigen, denn die 
Leistungsunterschiede der zehn Mannschaften waren nicht allzu groß und eine gute 
Platzierung war möglich. Die Schanzerinnen zeigten in der Saison, dass sie kämpfen 
können und das gesamte Team zusammenhält. 
Die 1. Damenmannschaft lieferte eine sehr gute Leistung in der ersten Saison-Hälfte ab 
und gewann sechs von acht Spielen. Lediglich dem SC Freising und dem TSV Pförring 
unterlag das Team. Mit einem Doppel-Sieg am letzten Spieltag vor der Winterpause 
wurde sich ein zweiter Tabellenplatz gesichert. 
Nach der Winterpause fanden die Ingolstädterinnen nur holprig in die Saison zurück und 
brachten aus den verbleibenden zehn Spielen leider nur vier Siege nach Hause. Vier der 
Rückrunden-Spiele entschieden sich jedoch erst im fünften Satz und zeugen vom 
Kampfeswillen des Teams. Die Mannschaft zeigte, dass sie gut in der Bezirksklasse 
mitspielen kann und die versprochene Spannung der Saison fand sich in acht Tie-Breaks 
von 18 Spielen spielen wieder. 
Insgesamt ist die Saison gut für die ESV-Damen verlaufen und auf dem Konto konnte 
auch ein Sieg gegen den Aufsteiger SC Freising verbucht werden. Das Ziel der Saison, eine 
solide Leistung mit dem neuformierten Team abzulegen, wurde mit dem dritten Platz in 
der Tabelle erreicht und die Damen zeigten, dass sie über viel Potenzial verfügen. Neben 
der regulären Saison traten die ESVlerinnen beim Kreispokal an und konnten in den 
Spielen überzeugen. Das Team sicherte sich mit dem 3:0 gegen den TSV Neuburg II den 
dritten Platz und kann auf eine erfolgreiche Saison 2014/2015 zurückblicken. 
Die Trainerin Tatjana Fuchs und einige weitere Spielerinnen können leider aus privaten 
Gründen nicht mehr bzw. nicht für die gesamte nächste Saison zur Verfügung stehen. Das 
verbleibende Team ist aber motiviert, die neue Saison mit neuem Trainer in Angriff zu 
nehmen. 
Auch bei den Volleyball-Herren gab es einige personelle Veränderungen. Unter neuem 
Trainer Karim Jdaini und mit neuem Spielsystem schaffte das Team aus 4 Spieltagen zu 
Saisonbeginn nur 2 Siege. Das Training wurde intensiviert und an individuellen Fehlern 
gearbeitet, so dass in der Rückrunde der erhoffte Umschwung gelang. Mit den 
Neuzugängen auch während der Saison konnte der Trainer auf einen guten Kader 
zurückgreifen. Zum Sieg kommt man aber oft nicht durch die 6 Spieler auf dem Feld, 
sondern durch die tatkräftige Unterstützung auf der Bank und den lautstarken Rufen der 
Zuschauer! Mit dem spannenden letzten Spieltag wurde so auch der Klassenerhalt 
geschafft! Doch nach der Saison ist vor der Saison: Die Herren trainieren ohne große 
Pause weiter. Ihr nächstes Saisonziel ist ein guter Platz in der oberen Tabellenhälfte! 
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Aus der A-Jugend geboren, formierte sich eine nette Truppe um die neue Trainerin 
Güler Atakulu: Die 2. Damenmannschaft!  Trotz vieler Niederlagen war das Team 
immer gut drauf. Das Saisonziel war ja – Alles nur nicht Letzter! Und das haben sie 
geschafft! Herzlichen Glückwunsch ! 
Seit ein paar Wochen hat sich eine neue Volleyballgruppe zusammengefunden! … 
und erstmalig auch ein paar Jungs!! 
Montags zwischen 16:30 und 18 Uhr treffen sich die Jungs und Mädels ab 
Jahrgang 2004 um unter  Leitung von Anita und Markus das Volleyballspielen zu 
lernen. Ballgefühl, Beweglichkeit, ein wenig Kondition und viel Spaß im Team zu 
entwickeln sind die Ziele. Die Teilnahme an Turnieren ist eine wertvolle Erfahrung 
für alle Volleyball-Kinder!  
Beide Teams brauchen aber noch Verstärkung! 
Wer Interesse hat – einfach zur Trainingszeit in die Paul-Wegmann-Halle kommen 
oder bei Anita (T 68 939) melden! 
 
 

Unser Volleyballnachwuchs! 
Sichtlich viel Spaß haben die Kinder der jüngsten Volleyballgruppe unter Leitung von 
Markus und Anita 
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Die Volleyballmädels des ESV Ingolstadt 
konnten sich im Abschlussturnier U 16 
den 1. Platz erkämpfen.  Herzlichen 
Glückwunsch zu eurem ersten Pokal! 
Im letzten Spiel gegen Manching sah man 
sich schon als Gewinner und  lies, nach 
einem gewonnenen 1. Satz, die Gegner 
im weiteren Verlauf  erst einmal 11 
Punkte vorlegen.  Die Trainerin 
versuchte es mit Güte und Strenge, doch 
der erste Punkt ließ auf sich warten. Wie 
verhext! Aber manchmal dauern Wunder 
einfach ein wenig länger: Die Mädels 
fanden plötzlich wieder ihren Biss und 
ihre Sicherheit und konnten in einem 
spannenden Endspurt den Satz mit 
26:24 gewinnen! 
 

Qualität aus Tradition, 
seit 1935 immer frisch 

auf Ihren Tisch 



Wir im ESV  



Geburtstage 
 

50 Jahre 
Armin Voss 
Rudolf Zwyrtek 
Anne Bertelt 
Claudia Brenner 
Christine Strasser 
Helmut Heiß 
Cornelia Zimmer 
Peter Geier 
Josef Bartoschek 
Hildegard Kleiner 
Steffen Kluge 
Dieter Brummer 
 
60 Jahre 
Karlheinz Bartsch 
Christina Schlagbauer 
Manfred Glawion 
Anna-Luise Böck 
Hans-Herrmann Zehetbauer 
Michael Heinrich 
Heinz Kerschensteiner 

 

70 Jahre 
Ulrich-Gerd Klenner 
Franz Fehringer 
Gertraud Eberl 
Werner Penzkofer 
Walter Zehetbauer 
Renate Becker 
Dr. Ernst Rohrhuber 
 
75 Jahre 
Erika Wieser 
Erich Braun 
Erich Katschke 
Brigitte Rothmund 
Manfred Thiers 
 

 

80 Jahre 
Adolf Hagl 
Karl Lottmann 
Josefine Pfaff 
Gabriele Rieger 
Adolf Amann 
Gertrud Wilhelm 
Ulrich Weinhold 
Manfred Urban 
 
85 Jahre 
Manfred Rohstock 
 
90Jahre 
Alfred Veitengruber 
Eva Haug 
Johann Hübner 
 
91 Jahre 
Elisabeth Hofbeck 
 
95 Jahre  
Paul Zetzl 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH  
ZUM GEBURTSTAG ! 



 
In stillen Gedenken an unser verstorbenes Vereinsmitglied 
 
Herrn Jakob Wittmann  + 19.12.2014 
 
Und immer sind irgendwo Spuren Eures Lebens: Gedanken, Bilder Augenblicke und 
Gefühle. 

Geschichte  
 

Auszüge aus der Festschrift des ESV zum Jubiläum 1969 
1950-1954 Erster Sportverein Ingolstadt-Ringsee 
Dieser Zeitabschnitt war gekennzeichnet durch den Ausbau eines in allen Sportarten 
guten Leistungsstandes, sowie den Versuch das Vorhaben „Turnhallenbau“ zu 
verwirklichen. 
 Am 1. Juni 1951 wechselte der Verein seinen Namen in „Erster Sportverein (ESV) 
Ingolstadt-Ringsee“ Dies war eine Übergangslösung da der Landessportverband 
Firmen-Vereine ablehnte andererseits die Bundesbahn Wert auf das ESV im Namen 
der von ihr betreuten Vereine legte. 1953 konnten klare Verhältnisse geschaffen 
werden. Der Verein nannte sich ab diesem Zeitpunkt Eisenbahner Sportverein 
Ingolstadt Ringsee. 
1953: Baubriefe wurden an die Mitglieder verteilt: Verpflichtung der Mitglieder die 
nächsten 3 Jahre 4 Stunden im Monat zu arbeiten oder jährlich 24 Mark als Darlehen 
zur Verfügung zu stellen. Verhandlungen mit der Bundesbahn über ein Erbbaurecht 
und ein Darlehen über 40000 Mark verliefen erfolgreich.  
 

Verstorbene Mitglieder  

1954: mit dem Aufstellen 
der Baukantine begann der 
Abbruch der Ruine des 
Übernachtungsgebäudes. 
Mehr als 1000 Arbeits-
stunden wurden geleistet, 
dann war der Platz baureif. 
Am 25. Juli fand durch 
Oberbürgermeister Strobl 
die feierliche Grundstein-
legung statt. Leider schei-
terte der Bau an den un-
überwindlichen Finanzie-
rungsschwierigkeiten.     
 




